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Kuren für Mütter und Väter
Mütter und Väter haben unter bestimmten Voraussetzungen gegenüber ihrer 
Krankenkasse Anspruch auf eine Mutter/Vater-Kind-Maßnahme.

Zuständige Stellen

Ihre zuständige Krankenkasse

Weitere Dienstleister

Nachfolgend aufgeführte Stellen stehen außerhalb der bremischen Verwaltung, können 
Ihnen aber bei der Inanspruchnahme der Dienstleistung behilflich sein. 
Die Angaben auf den verlinkten Darstellungen werden von den Dienstleistern selbst 
gepflegt und stehen nicht in der Verantwortung der bremischen Verwaltung.

Beratungsstelle des deutschen Arbeitskreises für Familienhilfe e.V.
Sozialdienst katholischer Frauen e.V.
Caritasverband für das Dekanat Bremen-Nord e.V.

Basisinformationen

Eine Mutter/Vater-Kind-Maßnahme ist eine stationäre medizinische Behandlung für Mütter 
und Väter, die aufgrund ihrer familiären Situation gesundheitlich belastet oder gefährdet 
sind. Die Maßnahme kann auch von Müttern oder Vätern allein in Anspruch genommen 
werden.

Die Maßnahme wird in einer Einrichtung des Müttergenesungswerks oder einer 
gleichartigen Einrichtung durchgeführt. Dort wohnen Sie auch während der Behandlung, 
die auf die Bedürfnisse der Mütter und Väter aufgrund ihrer individuellen 
Belastungssituation ausgerichtet ist.

Die Einrichtung wird von ihrer Krankenkasse ausgewählt, die dabei aber soweit wie 
möglich Ihre Wünsche zu beachten hat.

Die Mutter/Vater-Kind-Maßnahmen dauern in der Regel drei Wochen, für Kinder unter 14 
Jahren vier bis sechs Wochen. Sie können frühestens nach Ablauf von vier Jahren 
wiederholt werden. Bei begründeter medizinischer Notwendigkeit kann eine Verlängerung 
oder eine erneute Leistung beantragt werden.

https://www.service.bremen.de/de/dienststelle/bremen128.c.1911137.de
http://www.ak-familienhilfe.de/
https://www.skf-bremen.de/werdende-muetter-und-vaeter/kurenberatung/
https://www.caritas-bremen-nord.de/
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Voraussetzungen

Die Mutter/Vater-Kind-Maßnahme muss von einer Ärztin oder einem Arzt verordnet 
werden. Antrag und Verordnung gehen zur Prüfung und Genehmigung zur Krankenkasse 
und werden bei Bedarf vom Medizinischen Dienst geprüft.

Welche Unterlagen benötige ich?

Die Mutter/Vater-Kind-Maßnahme muss von einer Ärztin oder einem Arzt verordnet 
werden  

Antrag und Verordnung gehen zur Prüfung und Genehmigung zur Krankenkasse und 
werden bei Bedarf vom Medizinischen Dienst geprüft.

Verfahren

Erkundigen Sie sich bei Ihrer Krankenkasse.

Rechtsgrundlagen

§ 41 Fünftes Buch Sozialgesetzbuch (SGB V)

Welche Fristen sind zu beachten?

Mutter/Vater-Kind-Maßnahmen können frühestens nach vier Jahren wiederholt werden, es 
sei denn, dies ist medizinisch notwendig.

Wie lange dauert die Bearbeitung?

Die Krankenkasse hat über einen Antrag auf Leistungen zügig zu entscheiden:  
- spätestens bis zum Ablauf von drei Wochen nach Antragseingang oder  
- wenn eine gutachterliche Stellungnahme, insbesondere des Medizinischen Dienstes, 
eingeholt wird, innerhalb von fünf Wochen nach Antragseingang

Welche Gebühren/Kosten fallen an?

Versicherte, die das achtzehnte Lebensjahr vollendet haben und eine Mutter/Vater-Kind- 
Maßnahme in Anspruch nehmen, zahlen je Kalendertag 10,00 Euro an die Einrichtung, die 
die Zahlungen an die Krankenkasse weiterleitet. 
Verfügen Sie über ein geringes oder kein Einkommen, können Sie auf Antrag von der 
Zuzahlung befreit werden. Bitte wenden Sie sich dafür an Ihre Krankenkasse.

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_5/__41.html
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